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Ihre/eure Vizebürgermeisterin

1. Vzbgm.in Ing. Gabriela Rathje 

„Eins, zwei, drei im Sauseschritt eilt die Zeit, wir 
eilen mit“ – Rückblick auf 17 Jahre Bauausschuss

Ich bedanke mich bei den Mitgliedern des 
Bauausschusses, bei Altbürgermeister 
Gerhard Gründl sen., bei Bürgermeister 
Gerhard Gründl und den MitarbeiterInnen 
der Bauabteilung für die gute Zusammen-
arbeit in diesen 17 Jahren! 

Nun habe ich diese verantwortungsvolle 
Aufgabe abgegeben und bedanke mich bei 
Bürgermeister Gerhard Gründl, der im Juli 
den Vorsitz im Bauausschuss übernom-
men hat.

•	 Erhalt des zentrumsnahen Standortes für unsere
	 NMS

•	 Auswahl von Topos III als neues Büro für Ortspla-
	 nung 

•	 Es folgte die Überarbeitung des Örtlichen Ent-
	 wicklungskonzeptes und des Flächenwid-
	 mungsplanes 

•	 Weiters wurden Raumordnungs- und Infrastruk-
	 turkostenverträge eingeführt. Bebauungsver-
	 pflichtung innerhalb einer vorgegebenen Frist und 
	 Übernahme der Kosten für die Aufschließung – eine 
	 enorme Kostenersparnis für die Gemeinde!

•	 Reglementierung der Bebauungsdichte und
	 Vorgabe eines Mindestanteiles an Grünfläche
	 noch lange 	bevor der Klimawandel in aller Munde 
	 war

•	 Erstellung von Bebauungsplänen bei größeren 
	 Bauvorhaben 

•	 Zahlreiche Einzelumwidmungen und Änderungen 

•	 Vorberatung für diverse Straßenbauten (z.B. 
	 Asamstaße, Jubiläumsweg, Gmundnerstraße) mit
	 Verkehrsberuhigung und Baumpflanzungen

•	 Umsetzung der Begegnungszone am Marktplatz 
	 – Verbesserung der Aufenthaltsfunktion und Baum-
	 pflanzungen zur Klimaverbesserung

Vor nun bald 17 Jahren wurde ich als erste Vizebürgermeisterin und Obfrau des 
Ausschusses für Bau- und Raumordnungsangelegenheiten sowie Straßenbau an-
gelobt. Das war eine große Ehre, aber auch eine große Herausforderung. 

Viele meiner Ziele und Visionen konnten wir in dieser Zeit umsetzen:

	 Schlossparkes und der Promenade mit Renatu-
	 rieung des Uferbereiches

•	 Agermühlenweg und Kultur-Genuss-Weg als
	 neue Freizeitangebote

•	 Regulierung von Freizeit- und Zweitwohnsitzen (Vor-
	 behaltsgemeinde)

•	 Überarbeitung der Grünzugsdefinition

•	 Ausarbeitung Strategieplan sowie Flächenwid-
	 mungsplan und Bebauungsplan für das ehema-
	 lige ÖBB-Areal nach vielen Besprechungen mit 
	 diversen Projektanten und letztendlich Abstimmun-
	 gen mit den Österreichischen Bundesforsten zur 
	 Gestaltung des neuen Freizeitareals.

•	 Zeitgemäße Gestaltung 
	 und Neuausstattung des

NATUR-
VERBUNDENHEIT
Bewahrung unserer Landschaft
und Traditionen.

raiffeisen-ooe.at
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Bürgermeister Gerhard Gründl 

Ihr/euer Bürgermeister und Bürgermeister-
kandidat bei der Wahl 2027 Gerhard Gründl

Liebe Schörflinger:innen, liebe Jugend!
Ein heißer und vor allem sehr trockener Sommer 2026 liegt 
hinter uns. Die vergangenen Monate haben uns deutlich 
gezeigt, wie sehr sich unser Klima verändert und welche 
Auswirkungen lange Hitze- und Trockenperioden auch auf 
unsere Gemeinde haben. Der extrem niedrige Wasser-
stand des Attersees und die in vielen Orten angespannte 
Trinkwassersituation haben uns das in diesem Sommer be-
sonders vor Augen geführt. Gleichzeitig dürfen wir auf eine 
schöne Badesaison und einen tollen Sommer in Schörfling 
zurückblicken.

Ein ganz großes DANKE möchte ich an dieser Stelle un-
seren Mitarbeitern im Bauhof und ganz besonders unse-
rem Wasserwart aussprechen. Gerade in einem Sommer 
wie diesem war viel zusätzliche Arbeit notwendig. Durch 
die gute Zusammenarbeit konnte auch die Versorgung 
der Wassergenossenschaft Oberhehenfeld in der Zeit der 
Wasserknappheit sichergestellt werden.

Auch bei unseren Projekten geht einiges weiter. Beim ehe-
maligen ÖBB-Areal in Kammer wurde die Einleitung der 
Flächenwidmung vom Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen. Derzeit warten wir auf die aufsichtsbehördliche Ge-
nehmigung. Die Österreichischen Bundesforste und die 
Gemeinde Schörfling stehen jedenfalls bereits in den Start-
löchern, um die vorgestellte Neugestaltung zum öffentli-
chen Erholungsraum Schritt für Schritt umzusetzen. Be-
sonders freut mich das positive Feedback der Schörflinger 
Bevölkerung zur geplanten Gestaltung.

Der Sommer war auch wieder geprägt von zahlreichen 
Vereinsfesten und Veranstaltungen. Unsere Vereine leisten 
Großartiges für das gesellschaftliche Leben in Schörfling. 
Dafür möchte ich mich bei allen Verantwortlichen und frei-
willigen Helfer:innen herzlich bedanken. Unverzichtbar ist 
dabei auch unsere gemeindeeigene Festausstattung. Die 
Entscheidung, ein großes Festzelt mit 25 x 10 Metern, klei-
nere Zelte und 60 Biertischgarnituren anzuschaffen und 
unseren Vereinen zur Verfügung zu stellen, war aus meiner 
Sicht genau richtig. Die Ausstattung wird laufend genutzt 
und kommt damit vielen Vereinen und Veranstaltungen in 
unserer Gemeinde zugute.

Ein persönliches Danke möchte ich auch an Vizebürger-
meisterin Ing. Gabriela Rathje richten. Sie hat mehr als 
17 Jahre lang mit großem Einsatz die Obfrauschaft im 
Bauausschuss ausgeübt. Danke, Gabi, für diese lang-
jährige Arbeit! Ich habe diese Funktion nun sehr gerne 
übernommen. Gerade in der kommenden Zeit stehen in 
den Bereichen Raumordnung und Bauen wichtige Ent-
scheidungen an. Dazu zählen unter anderem das Flä-
chenwidmungsplanverfahren 5.30 bei dem ich mich 
persönlich für eine maßgebliche Verbesserung der Rah-
menbedingungen für die Grundstückseigentümer:innen 
eingesetzt habe sowie die geplante Schaffung von leist-
barem Wohnraum auf dem ehemaligen Areal der Gärt-
nerei Irran, wo geförderter Mietwohnbau entstehen soll.
Beim Thema Verkehrsberuhigung und Tempo 30 im inne-
ren Ortsgebiet sind noch Anpassungen und Abstimmungen 
mit dem Land Oberösterreich und der Bezirkshauptmann-
schaft Vöcklabruck notwendig. Ich bin aber zuversichtlich, 
dass wir die Umsetzung noch heuer schaffen können.

Ein weiteres Thema, das 
uns weiterhin beschäftigt, 
ist das ehemalige Raiffei-
sengebäude am Marktplatz. 
Hier hängt die weitere Ent-
wicklung wesentlich von 
den vorhandenen Finanzie-
rungsmöglichkeiten ab. Wir 
bleiben jedenfalls dran.

Nach der Schließung des
Unimarktes wird BILLA den Standort übernehmen. Die Er-
öffnung ist derzeit für April 2027 geplant. Damit bleibt uns 
an diesem wichtigen Standort eine Nahversorgung im Ort 
erhalten. Besonders erfreulich ist auch, dass BILLA künf-
tig als Postpartner fungieren wird, wenn die Postfiliale am 
Marktplatz geschlossen wird.

Bei den Straßen- und Kanalsanierungen laufen die Arbei-
ten planmäßig. Im kommenden Jahr sollen außerdem drei 
Brücken in Oberhehenfeld saniert werden. Gleichzeitig 
führen wir derzeit intensive Gespräche über eine Renovie-
rung unserer Aufbahrungshalle, die mittlerweile in die Jahre 
gekommen ist. Hier wollen wir gemeinsam mit der Pfarre 
Schörfling eine gute und nachhaltige Lösung finden.

Es gibt also auch über das Jahr 2026 hinaus viel zu tun 
für unser schönes Schörfling. Und genau deshalb habe ich 
mich entschieden, auch bei der nächsten Wahl 2027 wie-
der als Bürgermeister zu kandidieren. Für mich ist klar: Ich 
möchte gemeinsam mit meinem Team weiterhin Verantwor-
tung übernehmen und Schörfling aktiv weiterentwickeln.

Ich bedanke mich sehr herzlich bei der SPÖ-Ortsgruppe 
Schörfling für die 100-prozentige Unterstützung meiner 
neuerlichen Kandidatur. Dieses Vertrauen bedeutet mir 
viel. Auch bei unserer Fraktionsobfrau Christa Stocker be-
danke ich mich sehr herzlich für die gute Zusammenarbeit 
und für die Übernahme der SPÖ Schörfling als Obfrau!

2027 finden neben der Bürgermeisterwahl auch Gemei-
nderatswahlen statt. Deshalb möchte ich auch ganz be-
sonders jene ansprechen, die sich bisher vielleicht noch 
nicht politisch engagiert haben: Wer gerne im Team Ger-
hard Gründl – SPÖ Schörfling mitarbeiten und unseren 
Heimatort aktiv mitgestalten möchte, ist herzlich willkom-
men! Wir freuen uns über jede und jeden, die bzw. der sich 
einbringen möchte – mit Ideen, Engagement und Freude 
an der Arbeit für unsere Gemeinde.

Meldet Euch gerne bei mir persönlich oder unter gerhard.
gruendl@gmx.at bzw. +43 664 4578541.

WIR gestalten SCHÖRFLING – weil Schörfling besser blei-
ben soll!
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Pensionisten sind aktiv
OG Schörfling

Jakob Teubl

07662 22 00 7
mehr vom  LEBEN HÖREN

Andreas Schiefermayer | Hörakustikmeister
 Hauptstraße 7b/1 (im Seepark) | 4861 Schörfling am Attersee

office@proakustik.at | www.proakustik.at

- HÖRGERÄTE
- GEHÖRSCHUTZ
- SCHWIMMSCHUTZ

KOSTENLOS: 
- Hörtest 
- 4 Wochen Probetragen
- Wartung & Reinigung 
  der Hörsysteme

KASSENDIREKTVERRECHNUNG

Fotos: fotolia | Grafik: aufwind.co.at

Am 23. Juni starteten wir unseren ersten Gegenbesuch zum Minigolf Turnier in Weyregg. Eine Gruppe aus 13 Personen fuhr 
mit dem Bus unseres Stammreiseunternehmens nach Weyregg um sich bei herrlichem Wetter sportlich zu betätigen. Trotz 
intensiver Bemühungen mussten wir den 1. Platz heuer Seewalchen überlassen, beim 2. Platz konnten wir aber schon wieder 
mitreden.

Minigolf Turnier Weyregg

Fortsetzung Seite 5

Wanderung Bleckwand
Am 17. Juni nahm unsere Spontanwandergruppe wetterbedingt 
den 2. Anlauf zur Rundwanderung auf die Bleckwand / Wolfgang-
see. 14 Personen nahmen daran teil und beobachteten bei gu-
tem Wanderwetter Flora und Fauna. Keiner von uns hatte bisher 
eine so nahe Begegnung mit einer Gams in freier Wildbahn oder 
konnte einen Apollofalter bewundern. Es wurde uns so einiges 
geboten auf dieser Wanderung, die wir auf der Illigalm, wo uns 
die Wirtin nicht nur verköstigte, sondern auch noch ausgezeich-
net unterhielt ausklingen ließen.

Frühschoppen
Am 20.Juni fand wieder unser Frühschoppen im Clubgelände statt. Unser bewährtes 
Frühschoppen Team und unsere treuen Besucher trugen zu einem tollen Erfolg bei. 

Trotz Hitze konnten wir zahlreiche Besucher begrüssen. Viele Freunde aus Nachbarver-
einen schauten vorbei, was natürlich einen Gegenbesuch nach sich zog.

Am 25. Juni stand unsere Fahrt zum Achensee am Programm. Der 
Weg führte uns über's kleine deutsche Eck, vorbei am Untersberg, 
den Loferer Steinbergen und dem wilden Kaiser nach Jenbach in 
Tirol.
Von dort ging es mit der Zahnradbahn zum Achensee wo wir un-
sere Fahrt mit dem Schiff fortführten. Trotz großer Hitze war es 
ein wunderschöner Ausflug der uns wieder einmal zeigte wie schön 
unsere Heimat ist.

Ausflug Achensee

Grillfeste Weyregg und Aurach
Am 12. August hatten wir es "drawig". Sowohl Weyregg wie auch Aurach hatten sich denselben Tag für ihr Grillfest ausge-
sucht und bei beiden Vereinen stand ein Gegenbesuch an. Dank der guten Kondition unserer Pensi's schafften wir beide 
Termine ohne Probleme und verbrachten mit vielen Freunden aus den Nachbarvereinen lustige Stunden.

Fahrt nach Tulln
Am 27. August führte uns der Weg zur Garten Tulln. Hier konnten sich Hobbygärtner bei den vielen Schaugärten 
Ideen und Anregungen zur Gestaltung des eigenen grünen Reichs holen. 
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Pensionisten sind aktiv
OG Schörfling

Jakob Teubl

4-Tagesfahrt Ötztal 10.9. - 13.9. 

Bei strahlendem Sonnenschein 
ging es am 3. Tag mit dem Glet-
scherexpress und der Wildspit-
zenbahn hinauf zum höchstem 
Cafe Österreichs auf 3440 Me-
ter. 

Beeindruckt von der Gletscher-
welt fuhren wir wieder nach Alz, 
wo wir über die Benni Raich Brü-
cke spazierten, bevor es wieder 
zurück nach Längenfeld ging, wo 
an diesem Tag Almabtrieb gefei-
ert wurde. 
Ehrensache, dass wir dieses 
Fest auch noch mitnahmen be-
vor wir den Tag im Hotel ausklin-
gen ließen.

Berichte Martina Schwarzenlander

Alena Gebetsroither Hauptstrasse 7d/1
4861 Schörfling

+43 / 660 / 212 45 76

info@alena-physio.at

Dipl. Physiotherapeutin
Wahltherapeutin

alena-physio.at

Einige von uns, die noch nicht genug von der Gartenwan-
derung hatten, erkundeten noch den Baumwipfelweg mit 
Aussichtsplattform im Gelände und genossen den Ausblick 
auf das Tullnerfeld, den Wagram, den Wienerwald und die 
Donau. Anschließend ging es zum Mittagessen auf die Ter-
rasse des Gartenrestaurants, wo wir bei herrlichem Blick 
über den Seerosenteich und den musikalisch umrandeten 
Wasserspielen wieder Energie tankten für die Weiterfahrt 
in die Wachau. Bei Wein und Heurigenjause ließen wir den 
Tag ausklingen.

Pensibiker
Einige eifrige E-Bike Freunde starteten den Versuch einer 
Bike Gruppe. Gleich bei der ersten Ausfahrt fanden sich 10 
Gleichgesinnte die unter der Leitung unserer Guide's Wolf-
gang und den zwei Hansi's einen schönen, lustigen Radtag 
erlebten. Von Fahrt zu Fahrt gesellten sich mehr Personen 
dazu und jetzt sind wir bereits eine anschauliche Runde. 
Neben dem sportlichen Faktor unsere schöne Gegend per 
Rad zu erkunden kommt auch der gesellige Teil nicht zu 
kurz.
Vielen Dank an unsere Guide's, die sich immer wieder eine 
abwechslungsreiche Tour überlegen und uns sicher und 
mit viel Übersicht durch die Gegend leiten.

Unsere heurige 4-Tagesfahrt führte uns ins Ötztal. 36 Per-
sonen machten sich bei Regen auf den Weg über Salzburg 
- Lofer - Zell am See Richtung Mittersill zur Mittagspause. 
Frisch gestärkt ging es über den Gerlospass ins Zillertal, 
weiter nach Längenfeld, wo wir im Hotel Hirschen ein-
checkten. An der Hotelbar erholten wir uns von den Reise-
strapazen und ließen den ersten Tag ausklingen.

An den folgenden 2 Tagen erkundeten wir unter sachkun-
diger Begleitung von Robert, dem Ehemann unserer Ho-
telbetreiberin die Ötztaler sowie Pitztaler Bergwelt. Selten 
wurde einem Reiseleiter so aufmerksam zugehört wie an 
diesen 2 Tagen. Robert lebt sein Hobby und führte uns 
nicht nur durch die herrliche Landschaft, sondern ließ uns 
eintauchen in die Sagenwelt der Täler. Damit es nicht allzu 
mystisch wurde, erzählte er uns zwischendurch immer wie-
der einen Witz. 

Die Highligths an diesem Tag waren die 
Betrachtung des grössten Wasserfalls Ti-
rols, dem Stuibenfall in Umhausen, der 
mit 159 m Höhe, 3000 l Wasser pro Se-
kunde befördert, der Spaziergang am Pi-
burger See, der mit 24 Grad Wassertem-
peratur der wärmste Badesee Tirols ist, 
der Rundgang am Timmelsjoch, sowie 
der Spaziergang in Vent dem berühmtes-
ten Bergsteigerdorf Österreichs, wo wir bereits von der 
Sonne begleitet wurden.

Am 4. Tag hieß es Heimreise über Innsbruck, wo wir die 
Bergisel Schanze besuchten und Trainingssprünge junger 
Athleten live beobachten konnten. Stark beeindruckt von 
den Erlebnissen verbrachten wir noch einige Stunden in 
der Altstadt, bevor es wieder zurück nach Schörfling ging.

Bei Regen fuhren wir weg und bei Regen kamen wir heim, 
aber was zwischendrin lag war einer der schönsten, beein-
druckensten Fahrten, die ich bisher mitgemacht habe.
Großer Dank an unseren Obmann und Reiseleiter Jakob 
Teubl für die Planung und Organisation dieser tollen 4-Ta-
gesfahrt.



 Seite  06

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl u. Ehrungen
Team Gerhard Gründl - SPÖ Schörfling

Im Gasthof Kreuzerwirt fand am 25.09.2026 unsere Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl und Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft in der SPÖ-Schörfling statt. 
Bürgermeister Gründl begrüßte unseren Ehrengast LAbg. Bezirksparteivorsitzende 
Doris Margreiter, alle Mitglieder der SPÖ-Schörfling, alle anwesenden Fraktionsmit-
glieder, die geladenen Mitglieder des Pensionistenverbandes und nicht zuletzt die zu 
Ehrenden SPÖ-Mitglieder. 

Die Tagesordnung bei der JHV wurde um den Punkt 
„Kandidatur des Bürgermeisters Gerhard Gründl bei 
der Wahl 2027“ ergänzt. 
Die darauffolgende Abstimmung der Kandidatur er-
gab erfreuliche 100 % Zustimmung. Wir gratulieren!

Es folgte der Bericht des Kassiers Florian Baumgärt-
ner sowie die Entlastung des Kassiers und des Vor-
standes. 
Die Mitglieder der SPÖ-Schörfling wurden aufgefor-
dert gemäß dem Wahlvorschlag ihre Zustimmung zur 
Neuwahl des neuen Vorstandes zu geben. 
Die Wahl wurde einstimmig angenommen. 
Ich bedankte mich für den mir entgegengebrachten 
Vertrauensvorschuß, und versicherte, dass ich mich 
bemühen werde, den Anforderungen in der Funktion 
der Ortsparteiobfrau gerecht zu werden.

Im nächsten Tagesordnungspunkt gedachten wir aller 
verstorbenen Mitglieder, die uns seit der letzten Jah-
reshauptversammlung für immer verlassen haben:
Söllradl Fritz, Haberl Hermann, Peer Klaus, Gebets-
roither Josef, Englmayr Fritz und Bichler Peter. 
Wir werden unseren Verstorbenen stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Anschließend nahm ich die Gelegenheit wahr mich 
mit einem Blumenstrauß zu bedanken: 
bei Vzbgm.in Ing. Gabriela Rathje für 17 Jahre Bau-
ausschussobfrau, bei Ingrid Stallinger meiner Vorgän-
gerin als Ortsparteiobfrau, die uns aber dankenswerter 

Weise weiterhin im Gemeinderat, im Sozialausschuss 
und im Presseteam erhalten bleibt. Auch beim Kinder-
fasching leistet sie einen wertvollen Beitrag mit den 
Schätzspielen. 
Und nicht zuletzt gebührt unser Dank Simone Stallin-
ger, die uns leider der Liebe wegen nach Steinbach 
verlassen hat. 
Nach einem kurzen Rückblick bedankte ich mich noch 
bei allen Ausschussmitgliedern für ihre Arbeit sowie 
die Bereitschaft tatkräftig in der Ortsparteiorganisati-
on – wie z.B. bei unserem sehr erfolgreichen Som-
merkino und dem jährlichen Kindermaskenball – mit-
zuarbeiten.

Bürgermeister Gründl habe ich gebeten, den Dank un-
serer Fraktion für die überaus gute Zusammenarbeit 
an die Mitarbeiter am Gemeindeamt zu überbringen. 

Abschließend erläuterte ich die schon laufenden Vor-
bereitungen auf das Wahljahr 2027. 

Bürgermeister Gründl wünschte in seiner Ansprache 
dem neugewählten Vorstand alles Gute und viel Er-
folg. Unser Bürgermeister bedankte sich auch bei 
allen seinen Funktionären für die überaus gute und 
auch erfolgreiche Zusammenarbeit in den letzten Jah-
ren. Mit großem Interesse folgten die Anwesenden 
dem  Bericht des Bürgermeisters über aktuelle und 
zukünftige Projekte in unserer Gemeinde. 
Er betonte aber auch, dass wir diesen, unseren er-
folgreichen Weg nur gemeinsam fortführen können. 

office@zenznstubn.com | +43 (0) 7662 3494 

Jetzt Bewerben!

LUST AUF GUTES
ESSEN & COOLE

ARBEITSKOLLEGEN?

Wir bilden in folgenden Berufen aus:

• Koch/Köchin
• Restaurantfachmann/-frau

• Gastronomiefachmann/-frau

Fortsetzung Seite 7

Christa Stocker – Fraktions- u. Ortsparteivorsitzende, Mitgl. im Umweltausschuss
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Ehrungen für 25, 40, 50 und 60 Jahre Mitgliedschaft in der SPÖ
Die Ehrungen wurden von  LAbg. Doris Margreiter und Bürgermeister Gerhard Gründl in alphabetischer Rei-
henfolge vorgenommen.
25 Jahre Mitglied in der SPÖ Schörfling: 
Baier Andrea                         Mayrhofer Jürgen
Baier Hilda                           Pfeil Johann
Hemetsberger Irene              Schachinger Gerhard

40 Jahre Mitglied in der SPÖ Schörfling: 
Ing. Baumgärtner Stefan           Huber Andreas
Englbrecht-Dießlbacher         Schuster Gerhard
Gottfried
Ziegl Ludwig 			     Ziegl Ingeborg

50 Jahre Mitglied in der SPÖ Schörfling: 
Dipl.-Ing. Arnitz Werner        Petermayr Johann
Deutsch Werner                    Pfaffenbichler Walter
Flachberger Paul                    Schinko Siegfried
Bgm. a. D. Gerhard Gründl  Stocker Christa
Hemetsberger Johann          Teubl Jakob
Jansa Maria                           Wannebauer Norbert
Müller Anton

60 Jahre Mitglied in der SPÖ Schörfling: 
Gärner Albert      Scherwenk Josef  	
Rathje Günther   Schinkowitsch Johann

Alle Geehrten deren Namen fett gedruckt sind, durften wir persönlich auszeichnen. Ich bedanke mich an die-
ser Stelle noch einmal bei allen Funktionär:innen, Parteimitglieder:innen und Freund:innen der SPÖ Schörfling 
für einen gelungenen und kurzweiligen Abend.

Ing. Christian Stallinger
0664 / 141 31 15

Ihr Immobilienexperte vor Ort!

Christa Stocker – Fraktions- u. Ortsparteivorsitzende, Mitgl. im Umweltausschuss

Ihre/eure Christa Stocker

↓ 

↓ 
↓ 

↓ 
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Team Gerhard Gründl – SPÖ Schörfling 

 
 
 

Das Team Gerhard Gründl – SPÖ Schörfling 

begrüßt Euch sehr herzlich  

und 

wünscht einen unterhaltsamen Kino-Abend 

 

Tierisches Filmvergnügen mit „Glennkill“ beim
3. Schörflinger Sommerkino 
Am 22. August wurde der Schörflinger Marktplatz wieder zum Open Air-Kino: Gut be-
sucht und bei lauen Spätsommer-Temperaturen sorgte die Krimikomödie „Glennkill“ 
rund um die Schafe Lily und Moppel (mit den Stimmen von Anke Engelke und Bastian 
Pastewka), die dem Mord ihres Schäfers George Hardy (Hugh Jackmann) auf die 
Spur kommen wollen, für gute Stimmung und so manchen herzhaften Lacher.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Die SPÖ Schörfling verwöhnte das 
Publikum mit erfrischenden Getränken, feinen Snacks und regionalen Schmankerln. 
Viele nützten daher den Abend schon vor dem „Film-Ab“ für ein gemütliches Treffen 
und Zusammensitzen.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Kooperationspartnern Lichtspiele Lenzing, Marktmetzgerei Nagl sowie 
Kramer z’ Neudorf und den vielen engagierten Helfer*innen aus unserer Ortspartei durch deren großartiger 
Einsatz das Schörflinger Sommerkino einmal mehr zu einem gelungenen Erlebnis für Groß und Klein wurde. 
Wir freuen uns schon auf 2027!

Fotos: © SPÖ Schörfling

Bericht Karoline Jirikowski-Winter

Karoline Jirikowski-Winter

— Grubendienst 
— Kranarbeiten
— Mulcharbeiten

Tel. 0664 / 926 70 39
S C H Ö R F L I N G  A M  A T T E R S E E
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Sport in unserem Ort

24.Sickinger Rundlauf 2026 – Andreas Englbrecht siegt beim Sickinger Rundlauf

Foto v.l.n.re: Gottfried Englbrecht-Diesslbacher, An-
dreas Englbrecht, Lisa Oberndorfer, Bürgermeister 
Gerhard Gründl

Laufclub Sicking

Bericht Patricia Klemm

Hochspannung beim diesjährigen Sickinger Rundlauf, der traditionell am 15. August ausgetragen wurde.
Eine großartige Stimmung am Schörflinger Marktplatz mit heißen 33 Grad beim Hauptlauf um 17:00 Uhr.
Mehr als 350 TeilnehmerInnen waren trotz der enormen Hitze am 
Start, davon 140 Kinder und mehr als 50 Starter beim „Gesunde 
Gemeinde Lauf“.
Eine perfekte Organisation vom Laufclub Sicking mit einem mehr 
als 60köpfigem Team und das bereits legendäre und bekannte 
Läuferbuffet begeisterte die LäuferInnen.
Geprägt von einem starken Starterfeld ging der Sieg beim Haupt-
lauf, auf der neun Kilometer langen Strecke in einer Zeit von 30:59 
min an Andreas Englbrecht aus Goisern (Exitingfit Runningteam).
Robert Reiter (LG St.Wolfgang) als zweiter in 31:45 min und Pe-
ter Buchleitner (LC Sicking) in 32:12 min als dritter.
Bei den Damen siegte Lisa Oberndorfer (LCAV Jodl Packaging) 
in 33:35 min vor Marja-Liisa Starkmann (LAG Genböck Haus 
Ried) in 36:18 min und Platz drei ging an Lisa Fröhlich (LC MKW 
Hausruck) in 37:15 min.
Die Schörflinger Gemeindewertung gewann Klaus Derndorfer vor Werner Gebetsroither und Franz Pesendor-
fer (alle LC Sicking).
Die Gemeindewertung bei den Damen gewann Paula Suchomel vor Agnes Sperrer und Theresa Feusthuber.
Der Sickinger Rundlauf mit seiner Siegerehrung am voll besetzten Marktplatz war wieder ein sportliches High-
light in Schörfling.

Tennisclub Kammer emittelte die besten Vereinsspieler

Foto: Die Vereinsmeister im Einzelbewerb: Birgit Illy 
und Manuel Moravec, flankiert von SK-Obmann Hu-
bert Nagl, Bgm. Gründl und Sektionsleiter Millinger

Wie jedes Jahr stand im Juli und August die Clubmeisterschaft im Mittelpunkt des Vereinsgeschehens. In ins-
gesamt zehn Bewerben wurden die besten Spieler und Spielerinnen ermittelt. Die Finalspiele fanden am 21. 
und 22. August statt.

Bei den Herren Einzelbewerben wurde erstmals nach ITN-Stärke 
gruppiert, sodass in etwa gleichwertige Gegner aufeinander tra-
fen. Im Herrenfinale konnte sich der amtierende Vereinsmeister 
Manuel Moravec gegen Michael Hödlmoser erst im dritten Satz 
mit 6:4 durchsetzen (6:3, 1:6, 6:4). 

Bei den Damen holte sich Birgit Illy gegen Elisabeth Felgitscher 
den Meistertitel. 

Auch die Jugend kam nicht zu kurz. Wie im Vorjahr wurde eine 
Kinderolympiade veranstaltet. Weitere Bewerbe gab es bei U 10, 
U 14 und U 18. Sieger in zwei Sätzen bei U 18 wurde Benedikt 
Gründl. 

Alle weiteren Ergebnisse sind auf der Homepage des TC Kammer 
ersichtlich.

Bürgermeister Gerhard Gründl und Hubert Nagl, Obmann des SK Kammer, würdigten bei der Abschlussfeier 
die engagierte Nachwuchsarbeit des Schörflinger Tennisvereins. Der TC Kammer zählt derzeit 382 Mitglieder, 
davon 166 Kinder und Jugendliche.

Bericht Helmuth Katherl
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Winkler  fordert Bonus−Malus− 
System gegen Altersarmut

Mehr Chancen für Ältere 

In Oberösterreich sind viele Menschen von Altersarmut be-
droht – besonders Frauen. Im Juni 2026 waren insgesamt 35.974 
Menschen arbeitssuchend gemeldet, darunter 17.258 Frauen. 
Erschreckend: 11.722 Arbeitslose waren mindestens 50 Jahre 
alt. Bei den Langzeitbeschäftigungslosen war mehr als ein Drit-
tel bereits 55 oder älter.

FRAUEN BESONDERS BETROFFEN 
Frauen haben es am Arbeitsmarkt besonders schwer. Nach ei-
ner Kündigung finden sie – ebenso wie Beschäftigte über 55 – 
oft nur schwer wieder einen Job. Die SPÖ setzt sich deshalb für 
gezielte Maßnahmen ein, um Altersarmut zu verhindern und 
faire Chancen zu schaffen.

WARUM ALTERSARMUT KEIN ZUFALL IST
Viele ältere Menschen haben jahrzehntelang gearbeitet, Familien 
versorgt und Angehörige gepflegt. Sie verdienen eine sichere Pen-
sion – unabhängig davon, ob sie ihren Arbeitsplatz verlieren. Der 
Verlust eines Jobs darf nicht das Risiko für Altersarmut erhöhen.

UNTERNEHMEN IN DIE PFLICHT NEHMEN 
Martin Winkler fordert ein Bonus-Malus-System für Unterneh-
men in Oberösterreich.
• Betriebe, die Ältere einstellen, weiterbilden und halten, sollen 

unterstützt werden. 
• Unternehmen, deren Älteren-Quote unter dem Branchen-

durchschnitt liegt und die Dienstverhältnisse beenden, sollen 
eine erhöhte Abgabe leisten. 

• Die Einnahmen fließen in Qualifizierung und Beschäftigungs-
projekte für ältere Arbeitsuchende. 

• Ziel ist es, verantwortungsvolle Betriebe zu belohnen und je-
ne an den Folgekosten zu beteiligen, die ältere Personen syste-
matisch ausgrenzen. 

ERFAHRUNG ZÄHLT − NICHT DAS ALTER 
Bei Bewerbungen darf das Alter kein Ausschlusskriterium sein. 
Die Erfahrung und das Wissen älterer Menschen müssen im 
Mittelpunkt stehen. Menschen, Frauen wie Männer, die zum 
Wohlstand unseres Landes beigetragen haben, dürfen mit 55 
nicht einfach aussortiert werden. Der Verlust eines Jobs hat gra-
vierende Folgen für Einkommen, Gesundheit und die spätere 
Pension. „Wer jahrzehntelang gearbeitet, Familien versorgt, Kin-
der großgezogen oder Angehörige gepflegt hat, soll seine Pensi-
on in der Zukunft in Sicherheit verbringen. Der Verlust eines 
Arbeitsplatzes darf nicht darüber entscheiden, ob ein Mensch 
seine Pension in Armut verbringen muss“, betont Winkler. 

AKTION 55+: VIELVERSPRECHENDES MODELL 
Die Aktion 55+ gilt als hoffnungsbringendes arbeitsmarktpoliti-
sches Modell für ältere Langzeitarbeitslose. Sozialministerin 
Korinna Schumann setzt mit diesem Vorzeigeprojekt ein star-
kes Zeichen: 50 Millionen Euro sollen jährlich bis zu 6.000 kol-
lektivvertraglich entlohnte Arbeitsplätze für Menschen ab 55 
schaffen oder fördern. Landesrat Martin Winkler steht ge-
schlossen hinter dieser Initiative – für mehr soziale Sicherheit 
und eine Zukunft ohne Altersarmut.

Foto: MecGreenie

Pressekonferenz zum Thema ArbeitnehmerInnen- 
schutz mit Norbert Höpoltseder, Birgit Gerstorfer, 
Martin Winkler und Renate Heitz (v.l. nach re.).
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VERANSTALTUNGEN IN SCHÖRFLING 
 4. Quartal 2026

Tag	 Datum	 Beginn 	 Veranstaltung
So 	 11.10.26	 09:00	Uhr	 Tag der älteren Generation mit Kirchgang
				  11:00 Uhr	 JHV des Pensionistenverbandes mit Neuwahlen,  im GH Koderhold
So 	 18.10.26	 09:00 Uhr	 Gallusfest mit Gottesdienst in der Pfarrkirche 
	                     ab 	10:00 Uhr	 Kirtagstreff im Klub-Lokal des  Pensionistenverbandes 
Sa	 14.11.26	 17:00 Uhr	 Perchtenlauf am Parkplatz des SK Kammer - Fußball
Sa	 21.11.26	 16:00 Uhr	 FF-Oberhehenfeld, Adventmarkt
Sa	 28.11.26	 10:00 Uhr	 Adventmarkt der Pfarre im Pfarrheim, bis 17:00 Uhr
				  16:00 Uhr 	 Adventkranzsegnung
jeden Sa	 ab 28.11.25			   Advent am See im Strandbad Seewalchen (05.12., 12.12.,19.12.)
Fr	 04.12.26	 16:00 Uhr	 Pensionistenverband, Ausschank bei der Punschhütte am Marktplatz
Sa	 05.12.26			   Nikoloveranstaltung am Marktplatz
Fr	 11.12.26	 13:00 Uhr	 Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes im Gasthof Koderhold
So 	 13.12.26	 12:00 Uhr	 Schmankerl Weihnachtsmarkt im Seepark Kammer
Do	 24.12.26	 08:00 Uhr	 FF-Schörfling u. FF- Oberhehenfeld Friedenslichtverteilung beim Feuer-	
						    wehrhaus, bis 12:00 Uhr
	 			 23:00 Uhr 	 Christmette
Do	 31.12.26	 15:30 Uhr	 Jahresschlussandacht in der Pfarrkirche

Ihr Taxi in Schörfling

TAXI BUTTINGER
0676 399 59 10

. .Schörfling  Lenzing  Seewalchen
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Die gärtnerei 
ganz nah für sie da!
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Wir 
suchen Mitarbeiter:Innen im 

Verkauf

Individuelles Handwerk & persönlicher Service:

Floristik
Gartengestaltung 
und Pflege
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Hinweis zu den Veranstaltungen: 
Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Termine des Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde“, der „Pfarre Schörfling“, des 
„Heimathauses Schörfling“, der „Galerie Petra Seiser“ und des „Gustav Klimt-Zentrums“ im aktuellen Veranstaltungska-
lender der Marktgemeinde Schörfling bzw. des Tourismusverbandes. Weiters weisen wir auf die Termine des Natur-
parkes Attersee-Traunsee unter www.naturpark-attersee-traunsee.at hin. 

Marktplatz 2 · 4861 Schörfling am Attersee · +43 650 · 77 95 778
office@restaurantlatrattoria.at · www.restaurantlatrattoria.at
Öffnungszeiten ab Mai · Wir bitten um Reservierung
Mi. 17.30 bis 23.00 Uhr Do. bis So. · 11.30 bis 14.00 Uhr & 17.30 bis 23.00 Uhr

Christina & Christina & Donato Donato servieren servieren 
hausgemachte Pasta, italienische Spezialitäten & Weinehausgemachte Pasta, italienische Spezialitäten & Weine


